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Vermerke auf einem Auskunftsbericht von W. R. Menshinski

Nicht später als Oktober 1920

Alsberg1) ins Archiv Die Geschichte der Inhaftierung von
Rücksprache mit Gai2) Alsberg ist folgendermaßen:

Der Sekretär von Genossen Tschit- 
scherin, Genosse Rosenberg3), machte der Sonderabteilung der Ge­
samtrussischen Tscheka Mitteilung davon, daß Alsberg gemeinsam mit 
Emma Goldmann4) und anderen Anarchisten in die Ukraine reisen 
wollte. Alsberg erhielt einen abschlägigen Bescheid: Die Sonder­
abteilung der Gesamtrussischen Tscheka ließ keine Ausländer in die 
Ukraine, da dort die Fronten von Machno und Wrangel sowie die 
polnische Front bestanden. Rosenberg teilte Alsberg unsere Ableh­
nung mit und wies ihn warnend darauf hin, daß eine Verletzung dieses 
Verbotes, welches für jeden Bürger der RSFSR und noch vielmehr für 
Ausländer verbindlich ist, für ihn zu unangenehmen Folgen führen 
wird. Alsberg reiste trotzdem ab, wovon uns Rosenberg ver­
ständigte.

Daraufhin gab die Sonderabteilung der Gesamtrussischen Tscheka 
den Befehl nach Charkow, Alsberg wegen vorsätzlicher Verletzung der 
Bestimmungen, welche für Ausländer verbindlich sind, zu inhaftieren, 
weil nach Übereinkunft mit Tschitscherin kein Ausländer das Recht 
hat, auf dem Gebiet der RSFSR ohne Genehmigung der Sonder­
abteilung der Gesamtrussischen Tscheka zu reisen.

Die Mitteilungen von Menschow sind durch und durch Unsinn. Das 
ist vollkommen verständlich, denn im gesamten Kommissariat für 
Auswärtige Angelegenheiten hat die Sonderabteilung der Gesamt­
russischen Tscheka es bei einer Inhaftierung von verdächtigen Aus­
ländern nur mit 2 Personen, und zwar mit dem Genossen Tschitscherin 
und seinem Sekretär, Genossen Rosenberg, zu tun, welche die von der 
Sonderabteilung der Gesamtrussischen Tscheka erhaltenen Informa­
tionen an niemanden weitergeben. \y Menshinski

Zentrales Parteiarchiv des Instituts für Marxismus-Leninismus, 
Fond 2, Abt. 1, Ablage 15641, nach einem handschriftlichen Schrift­
stück

l )  Der amerikanische Journalist Henry G. Alsberg, welcher Korrespondent der 
Zeitung „National“ und „Daily Herald“ war, reiste am 15. Juni 1920 unter Verletzung 
der Bestimmungen für Reisen von Ausländern auf dem sowjetischen Gebiet ohne ent-
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